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P E T I T I O N  M F E

Unsere konkreten Forderungen an die
Politik
Ohne Sofortmassnahmen droht der Schweiz das Szenario, die kostengünstige und qualitativ hochstehende medizi-
nische Grundversorgung zu verlieren. Um dem entgegen zu wirken, lanciert mfe eine Petition zur Sicherung der
Haus- und Kinderarztmedizin für die Zukunft.

Mehr Medizinstudienplätze!
Die Anzahl an Medizinstudienplät-
zen muss von 1300 auf
1800 steigen - mit einem neuen In-
vestitionspaket zugunsten der me-
dizinischen Fakultäten an den Uni-
versitäten.
Mehr Medizinstudent:innen für die
Haus- und Kinderarztmedizin!
In Zukunft müssen mindestens 50
%der Medizinstudent:innen die
Haus- und Kinderarztmedizin als
Fachrichtung wählen,um den künf-
tigen Bedarf zu decken.Dafür
braucht es eine stärkere und attrak-
tivere Hausarztmedizin an den Uni-
versitäten.

Mehr Praxisassistenzstellen!
Damit alle künftigen Haus- und Kin-
derärzt:innen praktische Erfahrun-
gen sammeln können und sich für
den Einstieg in die Praxis entschei-
den, braucht es eine massive Erhö-
hung der Praxisassistenzstellen
während der Weiterbildung von
heute 280 auf neu 720.
Ein «Impulsprogramm Hausarzt-
medizin»!
Für all diese und weitere begleiten-
de Massnahmen brauchen wir ein
«Impulsprogramm Hausarztmedi-
zin». In der BFI-Botschaft
2025-2028 (oder aus andern Bun-
desmitteln) müssen dafür zweckge-
bunden 205 Mio.

Franken bereitgestellt werden.
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